AKTUALISIERT, S. Göttler, 31.05.05

> home > Langenscheidt Verlagsgruppe > Verleger-Vita

Verleger-Vita



Andreas Langenscheidt, Verleger in vierter Generation, wurde am 17. Mai 1952 in Berlin geboren. Nach Abschluss seines Studiums der Wirtschaftsingenieurwissenschaften in München absolvierte er den Master of Business Administration an der UCLA in den USA. 

Zu Beginn der 80er Jahre engagierte sich Andreas Langenscheidt vorrangig im US-amerikanischen Markt und trieb den internationalen Ausbau der Langenscheidt Verlagsgruppe wesentlich voran. Er leitete die unter seiner Regie erworbenen Kartografie-Unternehmen American Map Corp. und Hagstrom in New York. 1983 gründete er die Langenscheidt Publishers Inc., ebenfalls in New York. 

In den kommenden zwei Jahrzehnten erweiterte Andreas Langenscheidt die Gruppe um zahlreiche weitere Firmen im englischen, französischen und vor allem im US-amerikanischen Markt, wie beispielsweise: Creative Sales Corp., heute American Map/ CSC, Alexandria Drafting Company (ADC), heute ADC The Map People, GeoCenter Ltd., Hammond Inc. oder Blay Foldex. Zahlreiche internationale Verlags-Beteiligungen und Vertriebs-Kooperationen gehen auf sein Engagement zurück. 

1990 wird Andreas - zusammen mit seinem Bruder Dr. Florian Langenscheidt - geschäftsführender und persönlich haftender Gesellschafter der Verlagsgruppe. Nach dem Rückzug seines Bruders aus der operativen Geschäftsführung 1994 hat Andreas Langenscheidt diese Position gemeinsam mit seinem Vater inne. Zahlreiche Meilensteine der Verlagsgeschichte wurden unter dieser Ägide gelegt. Hier nur einige Beispiele des nationalen und internationalen Ausbaus der Gruppe: 

o Gründung der HMH Hamburger Medienhaus GmbH (1995),
Vertriebstochter elektronische Medien
o Eröffnung der TVA Thüringer Verlagsauslieferung Gotha (1995),
Logistikzentrum der Gruppe
o Übernahme des Fachwörterbuchverlags Alexandre Hatier (1996) 
und Gründung der Langenscheidt Fachverlag GmbH Berlin
o Übernahme der APA Publications Hongkong, Singapur (1996)
o Gründung von Langenscheidt Polska, Warschau (2000)
o Übernahme des Verlagsbereichs Sprachen und Reise 
der Berlitz International Inc. (2002)
o Übernahme Harenberg Kalender- und Jahrbuchverlag, Dortmund (2004)

Nicht nur mit seinem Engagement in internationalen Verlagsverbänden und Unternehmen und persönlichen Beteiligungen im Bereich der New Economy in Europa und den USA, auch durch den Ausbau des Electronic Publishings und den Einsatz zahlreicher innovativer Technologien im Sektor Wissen, Sprachen, Reisen und Kartografie setzt Andreas Langenscheidt zukunftsweisende Akzente sowohl für das Unternehmen wie auch im Verlagswesen. Ganz im Sinne der Tradition.

Bildunterschrift:
Andreas Langenscheidt (geb. 1952), heute Verleger in vierter Generation, steht für die Wachstumsdynamik der Verlagsgruppe in den vergangenen zwei Jahrzehnten. Er baut den Bereich Sprachen weiter aus. Mit der Beteiligung am Verlag Bibliographisches Institut und F.A. Brockhaus AG entsteht innerhalb der Gruppe die dritte tragende Säule: Wissen und Deutsche Sprache. Er setzt im Sektor Reise und Kartografie erfolgreich auf internationale Märkte, besonders auf Amerika, Frankreich und Großbritannien, wodurch er der Verlagsgruppe international eine herausragende Stellung verschafft. Er treibt zudem die Entwicklung und Vermarktung neuester Medien entscheidend voran. 
